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gefath und befchrieben werden, in denen einigermaßen Typen oder d<doch
Beifpiele für die verfchiedenen Arten der Anitalten erblickt werden können. a.

Das itädtifche Vierordtbad zuCarlsruhe iit im Wefentlichen ein Wannnnen- B;°f;fl
bad, dem jedoch auch Dampf- und warme Luftbäder beigefellt find. Daffelfelbe . 1_
iit in den Jahren 1871—73 durch Durm aus einer Schenkung ]Yeinric/z Vieroram’l’s
und aus itädtifchen Mitteln erbaut (Fig. 142 bis 144 201).

  
  

 

 

  
  

 

                       

  

 

 

 

   

  

        

  

   
  

    

 

      

Fig. 145. Fig. 146.
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Kellergefchofs. Erdgefchofs. Obergefchofs.

Oeffentliche Bade—Anftalt zu Ottenfen.

Das Gebäude enthält in einem als Kuppel ansgeftalteten Mittelbau den Wartefaal mit Caile unund
Buffet (Fig. 142). Zu beiden Seiten fchliefst fiCh hieran je ein Teförmig gefialteter Flügel. DeDer
links liegende enthält die Wannenbäder für Männer, der rechts liegende diejenigen für Frauenen.
jede Abtheilung hat 16 Zellen, ein Doppelbad und ein Salonbad, ferner ein Weifszeugzimmer unund
die nöthigen Aborte. Die Eckpavillons der Flügel enthalten in ihrem Obergefchofs Wohnungen füfür
den Verwalter und den Bademeiiter. Auf der Rückfeite des Mittelbaues fchliefst fich ein weitererer,
halbkreisförmig gefchlofi"ener Flügelbau an, worin fich die Luft- und Dampfbäder nebit einem Braufen'en-
faal (fiehe Fig. 85, S. 110)‘ befinden. Man betritt diefe durch ein Vorzimmer und gelangt zunächlhfi
in eine geräumige Halle, die als Abtrockenfaal (Fig., 144) benutzt wird. An beiden Seiten derfelbemn
liegen 10 Ruhe-Cabinete. In der Mitte, dem Eingang gegenüber, befindet fich der Braufenraum, deler
von den Dampf- und Luftbadräumen umgeben wird.


